
Timotheus
- jemand, dem 

der Mut fehlt
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1. Paulus, Apostel Jesu Christi durch Gottes Willen, gemäß der 
Verheißung des Lebens in Christus Jesus, 

2. an Timotheus, [mein] geliebtes Kind: Gnade, Barmherzigkeit, 
Friede [sei mit dir] von Gott, dem Vater, und von Christus Jesus, 
unserem Herrn!

3. Ich danke Gott, dem ich von den Vorfahren her mit reinem 
Gewissen diene, wenn ich unablässig an dich gedenke in meinen 
Gebeten Tag und Nacht, 

4. und ich bin voll Verlangen, dich zu sehen, da ich mich an deine 
Tränen erinnere, damit ich mit Freude erfüllt werde. 
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5. Dabei halte ich die Erinnerung an deinen ungeheuchelten 
Glauben fest, der zuvor in deiner Großmutter Lois und deiner 
Mutter Eunike gewohnt hat, ich bin aber überzeugt, auch in dir.

6. Aus diesem Grund erinnere ich dich daran, die Gnadengabe 
Gottes wieder anzufachen, die durch Auflegung meiner Hände in 
dir ist;

7. denn Gott hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, 
sondern der Kraft und der Liebe und der Zucht. 

8. So schäme dich nun nicht des Zeugnisses von unserem Herrn, 
auch nicht meinetwegen, der ich sein Gefangener bin; sondern 
leide mit [uns] für das Evangelium in der Kraft Gottes.

2. Timotheus 1,1-8


